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Sportfest der SG Hassel in diesem Jahr auf dem Schulhof 
 

HASSEL .  Von Mittwoch, 19. Juni bis Sonntag, 
23. Juni steigt das diesjährige Sportfest der SG 
Hassel auf dem Kunstrasen am Eisenberg. Aller-
dings findet das kulinarische Rahmenprogramm 
in diesem Jahr aus Rücksicht auf die Anwohner 
auf dem Schulhof der Grundschule statt. 

Los geht es wie in jedem Jahr am Vorabend von 
Fronleichnam ab 17 Uhr mit dem Turnier der 
Betriebsmannschaften, während am Feiertag (don-
nerstags) die Jugend das Sagen hat. Am Fronleich-
nam startet morgens die F-Jugend mit dem sehr 
gut besetzen Turnier, ab 14 Uhr zeigen die Kleins-
ten ihre Fußball-Künste beim G-Junioren-Turnier 
(Minis 4-6 Jahre). 

Am Freitag findet ab 17 Uhr ein Schnupper-
training für alle interessierten Kinder im Alter von 
4 bis 10 Jahren statt. Um 19 Uhr spielt die A-
Jugend gegen DJK St. Ingbert. Die E-Junioren 

spielen samstags ab 11 Uhr den Turniersieger aus, 
während die D-Jugend ab 14 Uhr mit ihrem 
Turnier an der Reihe ist. Samstags rundet die AH 
um 18 Uhr den Tag mit einem Spiel gegen TuS 
Ormesheim ab.  

Traditionell wird der Sonntag ganz im Zeichen 
der „Hobby“-Mannschaften stehen. Es wird am 
Sonntag, 23. Juni ab 14 Uhr im bekannten 7er-
Modus gespielt. Mitmachen dürfen alle Hobby-
Mannschaften, auch solche außerhalb von Hassel. 
Die SG Hassel bittet zur besseren Planung um 
rechtzeitige Voranmeldung.  

An allen Tagen ist selbstverständlich für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Neben frischen, 
kalten Getränken gibt es das Beste vom Grill, 
nachmittags erwarten die Gäste Kaffee und 
Kuchen. - A. Abel - 

Fünftagesfahrt des Gesangvereins 1881 Hassel 
 

HASSEL / SANDE, 26.-30.05.2019 .  Gut gelaunt 
starteten am frühen Sonntagmorgen 47 Reiseteil-
nehmer zur Fünftagesfahrt des Gesangvereins 
1881 Hassel nach Sande an der Nordsee. Die 
Gruppe erreichte nach einer entspannten Fahrt 
planmäßig das Hotel „Zum Auerhahn“ in Sande. 
Nach der Zimmerverteilung gab es das erste 
Abendessen in Büffetform. 

Montags ging es nach nach Bremerhaven. Der 
gebuchte, sehr versierte Reiseführer Günther zeig-
te der Reisegesellschaft den Bremerhavener Hafen 
zunächst von der Landseite aus. Danach ging es 
mit dem Schiff zu einer Rundfahrt durch den 
Überseehafen. Bei der Ankunft im Hotel wurde 
Günther mit viel Applaus verabschiedet. 

Die Reiseleiter des Hasseler Chores hielten an 
diesem Abend eine Überraschung bereit: Nach 
dem Abendessen trat der Shanty-Chor Wilhelms-
haven mit 18 Mann zu einem Konzert an und 
sorgte für mächtig Stimmung, Am Dienstag ging 

die Fahrt zu einem Rhododendron-Park, nach Bad 
Zwischenahn und zum Miniaturland nach Leer. 
Nach dem Abendessen stand der traditionelle 
Abend mit Liedern und Vorträgen an. 

Der Mittwoch stand unter dem Motto „Nord-
seewasser“. Zunächst ging es nach Neuharlinger-
siel direkt ans ablaufende Wasser. Nach der Mit-
tagspause folgte eine dreistündige Schifffahrt zu 
den Seehundsbänken, vorbei an verschiedenen 
Nordseeinseln. Am Abend wurde vom Hotel ein 
Alleinunterhalter organisiert. Bei Tanzmusik und 
Gesang ließ man den Tag ausklingen. 

Am Donnerstagfrüh hieß es Abschied nehmen. 
Nach einer staufreien Fahrt mit den üblichen 
Pausen erreichte die Reisegesellschaft am frühen 
Abend das Gasthaus „Zum Kleinen Sägeweiher“ 
in Limbach. Gut gelaunt und erholt erreichte man 
um 19.30 Uhr den Ausgangspunkt in Hassel. Für 
nächstes Jahr ist wieder eine Fahrt vorgesehen. 

 - U. Schäfer / Foto: Uwe Zangerle - 
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Der Evangelische Kirchenchor Hassel feiert seinen 100. Geburtstag 
 

HASSEL .  Geburtstage sind Tage der Besinnung, 
die zu einer Bestandsaufnahme des Gewesenen 
auffordern. Auf stolze 100 Jahre kann der Evan-
gelische Kirchenchor Hassel nun in diesem Jahr 
zurückblicken. Und es waren 100 wechselvolle 
Jahre. 

15 Frauen und 17 Männer hatten sich 1919, ein 
Jahr nach dem Ende des Ersten Weltkrieges, zum 
evangelischen Kirchenchor der damals noch auto-
nomen Gemeinde Hassel formiert. Über die Grün-
derjahre ist kaum mehr bekannt als der Name des 
Chorleiters Jakob Lehmann aus Niederwürzbach 
und des Vereinsvorstandes Friedrich Schrems. Aus 
den ersten Jahren des Kirchenchores sind viele 
Unterlagen durch die Wirren der Zeit verloren 
gegangen. Erst mit dem Jahr 1927 beginnen die 
schriftlichen Aufzeichnungen. Und künden schon 
von den aufkeimenden Zeichen der Zeit. So ist 
man in eben diesem Jahr als Begleitmusik zur 
„Fahnenweihe des Evangelischen Arbeitervereins“ 
bestellt. Erwähnenswert ist auch, dass nach dem 
Protokollbuch im Jahre 1929 ein Frauenchor ge-
gründet wurde. 

Schon damals wurde die Tradition der Chor-
begegnungen und partnerschaftlichen Verbindun-
gen begründet, die bis heute intensiv gepflegt 
wird. So werden z. B. anlässlich eines Jubiläums 
befreundete Chöre zur Gottesdienstgestaltung ein-
geladen. 

Während des Zweiten Weltkrieges wurde – wie 
schriftlich vermerkt – an allen Feiertagen in den 
Gottesdiensten sowie nach Möglichkeit auch bei 
Beerdigungen gesungen. Dies musste man aber 
leider 1943 aufgeben. Es fehlte an Stimmen. Sänge-
rinnen und Sänger befanden sich im Kriegseinsatz. 
Aber bereits zum Erntedankfest im Jahr des 

Kriegsendes, Oktober 1945, trat der Chor unter 
seinem Leiter Hermann Diehl wieder zum gottes-
dienstlichen Singen an; mit immerhin 65 aktiven 
Sängerinnen und Sängern. In den nächsten Jahren 
stieg die Zahl der Sängerinnen und Sänger stetig 
an, so dass im Jahre 1951 die stolze Anzahl von 84 
erreicht wurde. Leider hielt diese Entwicklung 
nicht an.  

Eine Neuerung wurde in der am 8.1.1950 statt-
gefundenen Generalversammlung einstimmig be-
schlossen. Zukünftig sollte der Kirchenchor aus 
aktiven und passiven Mitgliedern bestehen. Der 
Kirchenchor wurde somit ein Verein und in das 
Vereinsregister beim Amtsgericht eingetragen. 

14 Chorleiter listet die Chronik auf. Seit August 
2018 ist nun mit Astrid Wagner die erste Frau im 
Amt. Ganz besonders erwähnenswert ist aber, dass 
Urban Lehmann seit 1956 den Evangelischen Kir-
chenchor führt. Er hat den Chor zusammen mit 
den verschiedenen Chorleitern geprägt und ihm 
seine Handschrift gegeben. Viele unvergessliche 
Konzerte und Auftritte sowie zahlreiche Fahrten 
des Kirchenchores bezeugen dies.  

Rückwärtsschauend darf man heute sagen, dass 
sich all die Mühen dieser 100 Jahre kirchenchori-
scher Arbeit gelohnt haben und der Chor mit 
dieser Einsicht getrost in die Zukunft blicken darf. 
Wünschenswert wäre allerdings, wenn der eine 
oder andere Freude am Mitsingen hätte. Der Chor 
würden sich freuen. 

Festgottesdienst ein Höhepunkt im Jubiläumsjahr 

Ein Höhepunkt im Jubiläumsjahr ist der Fest-
gottesdienst am 7. Juli um 10.00 Uhr mit Ober-
kirchenrat Manfred Sutter hier in der Evangeli-
schen Kirche. Musikalisch gestaltet wird der Got-

tesdienst vom Kirchenchor 
Hassel, unter Mitwirkung 
von Gastsängern aus be-
freundeten Chören, und dem 
Posaunenchor Kirkel. Nach 
dem Gottesdienst findet ein 
Empfang für die Gemeinde-
mitglieder und alle Freunde 
des Chores in der Begeg-
nungsstätte statt. Hier wer-
den auch langjährige Chor-
mitglieder geehrt. 

Höhepunkt des Jubilä-
umsjahres ist aber das Jubi-
läumskonzert „von Frühba-
rock bis in die Neuzeit“ am 
10. November, 17.00 Uhr. 
Gesonderter Bericht folgt. 

- uh / wir / Foto: D. Wirth - 

 
Ev. Kirchenchor im 

Jubiläumsjahr 2019 
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EIN-BLICK 
Leo Erb. Werke aus der Schenkung an die Stadt St. Ingbert 
 

ST. INGBERT, 30.06.2019 .  Unter dem Titel "EIN-
BLICK" präsentiert die Stadt St. Ingbert 15 Werke 
des international bekannten Künstlers Leo Erb. 
Die Ausstellung im Kuppelsaal des St. Ingberter 
Rathauses gibt als Vorgeschmack einen kleinen 
Einblick in die umfangreiche Schenkung des 
2012 verstorbenen Künstlers, für die eine große 
Präsentation im künftigen Museum der Stadt 
St. Ingbert geplant ist. Die Eröffnung der Aus-
stellung ist am Sonntag, 30. Juni, 11 Uhr, im 
Kuppelsaal des Rathauses. 

Leo Erb 1988 in seinem Hasseler Atelier 

Leo Erb wurde 1923 in St. Ingbert geboren und 
ist im Alten Blieskasteler Weg aufgewachsen. 1934 
verzog seine Familie mit dem kleinen Leo nach 
Hassel in die Rohrbacher Straße 76. Hier hat er bis 
Ende 2005 gelebt, gearbeitet und ein Atelier, wo er 
seine Kunst leidenschaftlich vorantrieb. Mit großer 
Konsequenz und Beharrlichkeit schuf er nach dem 
Zweiten Weltkrieg ein unverwechselbares Werk, 
das seine einzigartige Stellung im Bereich der 
gegenstandsfreien Kunst begründete. Die Konzen-
tration der bildnerischen Mittel auf das Elemen-
tarste wurde Erbs Maxime. Über fünf Jahrzehnte 
stellte er sein künstlerisches Schaffen in den Dienst 
der Linie, die neben der Farbe Weiß sein großes 
Thema wurde. 

Ausgehend von seiner Ausbildung in Schrift-
grafik und Schattenkonstruktion an der Kunst-
gewerbeschule in Kaiserslautern bei Josef Wack 
(1940-1943) wurde vor allem die Bauhaustradition, 
die er an der Schule für Kunst und Handwerk bei 
Boris Kleint intensiv studierte, für Leo Erbs Kunst 
prägend. Als Mitbegründer der "neuen Gruppe 
Saar" (1957) suchte Leo Erb auch außerhalb des 
Saarlandes früh Impulse und Austausch. Die Be-
gegnungen mit Künstlern der Düsseldorfer Zero-
Gruppe wie Heinz Mack und Otto Piene, an deren 
7. Abendausstellung er sich beteiligte sowie auch 

seine produktive Zeit in Paris (1961 -1975), belegen 
Leo Erbs Teilhabe an künstlerischen Bewegungen 
der Nachkriegszeit, die in ganz Europa einen radi-
kalen Neuanfang in der Kunst anstrebten. Leo Erb 
setzte in dieser internationalen Kunstszene mar-
kante Akzente.  

Für seine herausragenden künstlerischen Leis-
tungen wurde er mehrfach geehrt: 1988 mit der 
Verleihung des Albert-Weisgerber-Preises für Bil-
dende Kunst der Stadt St. Ingbert, 1993 wurde er 
von der saarländischen Landesregierung zum Pro-
fessor ernannt, 2008 wurde Leo Erb der Kunstpreis 
des Saarlandes verliehen. 

Neben vielen Einzelausstellungen seit 1957 in 
zahlreichen Galerien und Museen in Deutschland, 
aber auch in ganz Europa und den USA, beteiligte 
er sich ebenso an vielen bedeutenden Gruppen-
ausstellungen. Auch im öffentlichen Raum sind 
viele Plastiken von Leo Erb zu sehen. 

Aus der großartigen Schenkung, die Leo Erb 
2008 seiner Heimatstadt überließ, wurden Bilder, 
Skulpturen, Reliefs und Zeichnungen aus verschie-
denen Schaffensphasen ausgewählt. Werke der 50-
er bis hin zu den 1990-er Jahren spiegeln die 
Vielgestaltigkeit und den Facettenreichtum seiner 
Kunst wider. 

Erb-Werk vor der alten Schule am Eisenberg 

Die Ausstellung:  30. Juni bis 23. August 2019.  
Kuppelsaal des Rathauses St. Ingbert, Öffnungszei-
ten: Mo - Mi: 8 bis 16 Uhr, Do: 8 bis 18 Uhr, Fr: 8 
bis 12 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Öffentliche Führungen:  
Donnerstag, 4. und 18. Juli 2019, jeweils um 16 Uhr 

 - AF / wir / Fotos: D. Wirth - 
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 

Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum 
nächsten Wochentag, Mo, Di, Do von 18.00 Uhr bis 
8.00 Uhr, Mi von 13.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Fr von 13.00 
Uhr bis Mo 8.00 Uhr, samstags, sonntags und an Feier-
tagen (bis zum nächsten Wochentag) rund um die Uhr. 

Augenarzt  
Do., 20.06.2019.: Dr. M. Baldauf, Püttlingen 
 Am Marktplatz 8, 06898/63085 
Sa./So., 22./23.06.: Dr. Schirra/Dr. Khurieva-Sattler 
 Saarbrücken, Faktoreistraße 4 
   0681/9526310 
Sa./So., 29./30.06.: Dr. Simone Scholz 
 Neunkirchen, Wilhelmstraße 6, 

 06821/26636 o. 0160-3466993 

HNO-Arzt 
Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer:  116 117 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefu nden werden. 

Do., 20.06.2019.: Dr. Felix Günther, St. Ingbert, 
 Rickertstraße 13,    06894/2172 
 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
 Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Do., 20.06. + Tierarzt Scholz, St. Ingbert 
Sa./So., 29./30.06.: Oststraße 74,  06894/89 50 50-1 
Sa./So., 22./23.06.: TÄ Drs. Kehr, Pack und Scherer 
 Elversberg, Hüttenstraße 20 
   06821/179494 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Do., 20.06.2019: Luitpold-Apotheke, St. Ingbert, 
 Kaiserstraße 15,  06894/35522 
Sa., 22.06.2019: Würzbach-Apotheke, Nieder-

würzbach, Kirkeler Straße 21 a 
   06842/7499 
So., 23.06.2019: Rosen-Apotheke, St. Ingbert 
 Rickertstraße 17,   06894/4993 
Sa., 29.06.2019: Rats-Apothke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 37 
   06894/4940 
So., 30.06.2019: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 
 Kaiserstraße 92,   06894/2232 
 

 
Öffnungszeiten: 
dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
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Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 
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u. a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 432 

Mittwoch, 26.06.2019 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 
 
 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte 
ab 12.00 Uhr:  Mittagstisch 60 + Info und Anmel-
dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 
Nachtisch serviert! 

19.06.: Schweinebraten, Klöße u. Rotkraut 
26.06.: Käsespätzle und Salat 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
Leitung:  Jugendsekretärin Lisa Berg 
15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club  (1. – 3. Klasse) 
16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte: 

15.30 – 16.15 Uhr: Präparanden Gr. I, Lisa Berg 

16.30 – 17.15 Uhr: Präparanden Gr. II, Lisa Berg 
Sonntag,  23. Juni 2019: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Blumbach 
Sonntag,  30. Juni 2019: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, I. Weber 
Montag,  1. Juli 2019: 

19.30 Uhr: ökum. Bibelgesprächskreis, evang. 
Begegnungsstätte 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

  Sprechstunde:  Pfarrsekretär Thomas Jene 
  mittwochs von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Donnerstag,  20. Juni 2019:  Fronleichnam 

9.30 Uhr: Hochamt in der Kirche, anschl. 
Prozession 

Fronleichnamsfest 

HASSEL, 20.06.2019 .  Der Förderverein und der 
Elternausschuss der Kita Herz-Jesu Hassel laden 
am 20. Juni auf dem Gelände hinter der Pfarrkirche 
zum Fronleichnamsfest ein. Das Fest beginnt nach 
dem Gottesdienst mit einem kleinen Konzert der 
Kinder der Kita Herz-Jesu und endet um 14.30 
Uhr! Kathrin Schemer 

 

Tagesfahrt zum Adler 

Modemarkt in Haibach 
Am Samstag, den 27. Juli 2019 findet eine Fahrt 
nach Haibach zum Adler Modemarkt statt. Es gibt 
an diesem Tag auf die gesamte Kollektion 25 % 
(auch auf Schuhe).  

Der Preis für die Busfahrt, Frühstück, Moden-
schau, Mittagessen (Rahmschnitzel mit Spätzle) 
und einer zweistündigen Stadtrundfahrt in Frank-
furt am Main mit einem ca. 20-minütigen Römer-
berg-Rundgang (Altstadt) beträgt 30,00 € pro 
Person. Der Abschluss findet in Kirkel-Limbach im 
„Landhaus zum kleinen Sägeweiher“ statt. Die 
Abfahrt ist um 7.00 Uhr ab Hassel Marktplatz und 
die Rückkehr ist für ca. 22 Uhr geplant. Selbst-
verständlich können auch Nichtmitglieder an die-
ser Fahrt teilnehmen. 

Die Anmeldung kann ab sofort bei Gabi Junk, 
Lindenstraße 7,  06894/57657 erfolgen. Bei der 
Anmeldung ist der Fahrpreis zu entrichten. - GJ - 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
soll über Vereinsauflösung befinden 
HASSEL, 30.06.2019 .  Der Obst- und Gartenbau-
verein lädt am Sonntag, den 30. Juni um 15.00 Uhr 
seine Mitglieder zur zweiten außerordentlichen 
Mitgliederversammlung in die ev. Begegnungs-
stätte in der Eisenbahnstraße 34 ein. 

Auf der Tagesordnung steht nochmals die 
Wahl eines neuen Vorstandes. Sollte kein neuer 
Vorstand gefunden werden, kommt es gem. §10 
der Vereinssatzung zur Abstimmung über die Ver-
einsauflösung. Eine Vereinsauflösung kann durch 
die Stimmen von zwei Drittel der anwesenden Mit-
glieder erfolgen. Der Vorstand bittet deshalb um 
rege Teilnahme an der Mitgliederversammlung. 
Nach der Mitgliederversammlung ist noch ein ge-
mütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
geplant. - B. Burger / wir - 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Obst- und Gartenbauverein 
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12 Jahre Männerinformationsabend in der Kita „Sonnenblume“ 
 

HASSEL .  In unserer heutigen Zeit wird das 
traditionelle Männerbild oft hinterfragt und nach 
Wegen zu einer besseren Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf gesucht. Väter spielen hier eine 
immer wichtigere Rolle in der Entwicklung und 
Erziehung der Kinder. Die evangelische Kita hat 
diese Entwicklung in der Pädagogik schon früh 
erkannt und bot am 3. Mai 2019 den nun 12. Män-
nerinformationsabend an. Mit diesen ungezwun-
genen Abenden werden Väter mit Krippen-, Kin-
dergarten- und Hortkindern aktiv in eine „väter-
freundliche“ Kindergarten- und Elternarbeit mit 
einbezogen. 

Marco Schweigerer und Marc Greß 

Über 50 Väter sind der Einladung in die Be-
gegnungsstätte gefolgt. Neben dem Informations-
austausch wurde ein sehr umfangreiches Rahmen-
programm mit Live-Musik, 3 Sorten Fassbier, 

Tischfußballspiel und Grillspezialitäten angeboten. 
Auch im 12. Jahr hatte das Organisationteam um 
Marco Schweigerer und Marc Greß zu dieser 
gelungenen Veranstaltung einen sehr hohen Bei-
trag geleistet. Highlight war der musikalische Aus-
klang mit Frank Palumbo bis spät in die Nacht 
hinein. 

Durch diese Vernetzung kommen auch sehr 
viele Kontakte zusammen, die in Familienfreund-
schaften, Arbeitsgemeinschaften z. B. für das 
Außengelände oder auch im Kita-Fußballteam „FC 
Sonnenblume“ münden. Auch Väter von Erstge-
borenen oder Väter mit Kindern, die neu in der 
Kindertagesstätte sind, profitieren in dieser 
Abendveranstaltung vom Austausch. Leider ver-
hindert die Berufstätigkeit oft einen „väterlichen“ 
Austausch in Bring- und Abholgesprächen. Das 
Team freut sich schon auf das angekündigte Väter-
Oktoberfest…. - Michael Luck /  

Fotos: Jörg Schwarz / Marco Schweigerer - 
 

34. Oldtimertreffen St. Ingbert 
 

ST. INGBERT, 29.06.2019 .  Bereits zum 34. Mal 
findet am Samstag, 29. Juni, das Oldtimertreffen in 
der St. Ingberter Fußgängerzone statt. Um 11 Uhr 
werden die historischen Fahrzeuge, auf die Rund-
fahrt durch die Biosphärenregion geschickt. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder begehrte 
Preise zu gewinnen, z. B. für das älteste Auto und 
das älteste Motorrad, sowie die stärkste Mann-
schaft. Zugelassen sind Fahrzeuge, die vor 1989 
gebaut wurden. Die beste Möglichkeit für Besu-
cher alle Fahrzeuge zu sehen, ist erfahrungsgemäß 
vor und während des Starts zwischen 11 und 12 

Uhr oder ab ca. 13 Uhr, wenn die ersten Fahrer 
von der Rundstrecke zurückkehren und ihre Fahr-
zeuge in der Fußgängerzone ausstellen. 

Auch in diesem Jahr werden die Besucher 
musikalisch verwöhnt; Hugo's Corner begleitet die 
Veranstaltung ab 10 Uhr in der Fußgängerzone. 
Die St. Ingberter Händlerschaft und die Gastrono-
mie freuen sich auf viele Besucher. 

Weitere Informationen zu der Veranstaltung 
und Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Stadt-
marketings St. Ingbert gGmbH, Am Markt 12, Tel. 
06894/13-762 oder 13-761  
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Pfingstlager der Pfadfinder am Fröschenpfuhl 
 

HASSEL, 08.06.2019 .  Es ist 
schon eine gute Tradition gewor-
den, dass die Pfadfinder Hassel 
über das Pfingstwochenende im 
Fröschenpfuhl ihre Zelte auf-
schlagen. Dabei laden die Pfad-
finder samstags auch die Bevölke-
rung ein, mit ihnen einen Wald-
gottesdienst zu feiern. Der Got-
tesdienst wurde in diesem Jahr 
von Kaplan Walter Höcky gehal-
ten. 

In diesem Jahr hatten sich auch 
noch andere Pfadfinderstämme an-
gesagt. So waren die Stämme aus 
St. Ingbert, die für den Gottes-
dienst ihr eigenes Pfingstlager in 
Kirkel unterbrachen und Illingen 
gekommen, um auch gleichzeitig 
das 90-jährige Bestehen der DPSG 
zu feiern. Für den Geburtstag hat-
ten die Stämme auch jeweils einen 
Geburtstagskuchen gebacken. 

- wir / Fotos: D. Wirth - 
 


